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Was übrig blieb

Ohne Arme hat man dich zurückgelassen 

Warst einst ein stolzer Kastanienbaum 

Seh ich deinen Stamm ist es nicht zu fassen 

Im Burgpark war dein Zuhause am grünen Wegessaum.

Ohne Skrupel wurden deine Äste abgesägt 

Weil ein Blitz dir schwer ins Herz getroffen

Fast hundert Jahre hast du unseren Park geprägt 

Auf eine Genesung war nicht mehr zu hoffen.

Was blieb waren die trauernden Insekten 

Die in Scharen liefen über deine Rinde 

Deine Arme wirst du nie mehr strecken 

Nur die Wunden werden gekühlt durch kalte Winde.
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